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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Unter dem Leitwort „Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen“ 
rückt die Fastenaktion 2017 Menschen in den Mittelpunkt, die in Burkina Faso, am Rande 
der Sahelzone, ideenreich und mit neuen Methoden höhere Einkommen erwirtschaften und 
damit die Ernährung und Versorgung für sich und ihre Familien sicherstellen. Bereits im letz-
ten Kirchenanzeiger wurde erwähnt, dass dem Ausschuss „Mission-Entwicklung-Frieden“ 

von St. Peter die große grüne Brille als Idee des besonderen Hinschauens gekommen ist. 
Dieser „ Hingucker“, auf dem Kirchplatz aufgestellt, lädt in der ersten Fastenwoche ein, sich 
mit den Themen „Krieg-Krisen-Katastrophen-Krankheiten-Korruption“ auseinanderzusetzen. 
Anhand von Fotos und Texten wird anschaulich, wie ideenreich sich die Menschen in Burki-
na Faso diesen Problematiken stellen.  

Evangelium nach  
Matthäus 4, 1 – 11

Jesus fastete vierzig Tage
und wurde in Versuchung geführt

In jener Zeit

wurde Jesus vom Geist in die Wüste 
geführt; dort sollte er vom Teufel in 
Versuchung geführt werden.

Als er vierzig Tage und vierzig Nächte 
gefastet hatte, bekam er Hunger.

Da trat der Versucher an ihn heran 
und sagte: Wenn du Gottes Sohn 

-
nen Brot wird.

Er aber antwortete: In der Schrift 
heißt es: Der Mensch lebt nicht nur 
von Brot, sondern von jedem Wort, 
das aus Gottes Mund kommt.

Darauf nahm ihn der Teufel mit sich 
in die Heilige Stadt, stellte ihn oben 
auf den Tempel

und sagte zu ihm: Wenn du Gottes 
Sohn bist, so stürz dich hinab; denn 
es heißt in der Schrift: Seinen Engeln 

tragen, damit dein Fuß nicht an einen 
Stein stößt.

Jesus antwortete ihm: In der Schrift 
heißt es auch: Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, nicht auf die Probe stel-
len.

Wieder nahm ihn der Teufel mit sich 
und führte ihn auf einen sehr hohen 
Berg; er zeigte ihm alle Reiche der 
Welt mit ihrer Pracht

und sagte zu ihm: Das alles will ich 
dir geben, wenn du dich vor mir nie-
derwirfst und mich anbetest.

Da sagte Jesus zu ihm: Weg mit dir, 
Satan! Denn in der Schrift steht: Vor 
dem Herrn, deinem Gott, sollst du 
dich niederwerfen und ihm allein die-
nen.

Darauf ließ der Teufel von ihm ab, 
und es kamen Engel und dienten ihm.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Gang  
in die Wüste

Hitze, unendliche Wei-
te, Leere – all das ist 
Wüste. Ich durfte das 
bei einer Israel-Reise 
im Jahre 2004 erleben. 
Es hat mich sehr be-
eindruckt. Ich wurde 
zurückgeworfen auf 
die Grundbedürfnisse 
und ich habe mich sehr 
klein gefühlt. Es kamen 
die ganz großen Fragen 
auf: Wozu bin ich hier? 
Was macht mich aus? 
Mit wem will ich mein 
Leben teilen? Was hat 
Gott mit mir vor?

Wenn das Leben re-
duziert ist, kann es an 
Dichte gewinnen. Das 
Wesentliche zeigt sich.

Die Fastenzeit lädt zu einer Art Wüs-
tenerfahrung ein. Das Leben um ein paar 
Facetten zu reduzieren, um sich selbst 
wieder mehr zu spüren. Diese Reduzie-
rung, das können ganz unterschiedliche 
Dinge sein; eher klassisch – Fleisch, 
Alkohol und Süßes. Oder auch Dinge 
wie Fernsehen, Strecken mit dem Auto 
fahren, die ich auch mit dem Fahrrad 
zurücklegen könnte, schlecht über An-
dere reden und mehr Lebensmittel kau-
fen, die sicher gegessen werden. Solche 
Dinge wegzulassen führt dazu, dass wir 
ein wenig bewusster leben. Es regt uns 

an, über unser Verhalten gegenüber uns 
selbst, unseren Mitmenschen und Gott 
nachzudenken. Es bringt uns an die we-
sentlichen Fragen unseres Lebens. Es 
nimmt unserem Leben Gewohntes und 
gibt die Chance, an Tiefe und Lebens-
dichte zu gewinnen. 

„Wüste muss jeder erleben, der Frucht 
tragen soll“, sagt Charles de Foucauld, 
der lange Zeit in der Wüste gelebt hat 
und einen intensiven spirituellen Weg 
gegangen ist. So ein Gang in die Wüste 
kann uns neue Lebensenergie geben 

und schenkt uns neue Perspektiven. 
Auf mich selbst konzentriert erkenne ich 
meine Grenzen, aber auch meine Mög-
lichkeiten und Talente. Ich kann mich 
neu ausrichten. Wer in sich selbst gefes-
tigt ist, kann den Widerständen und Ver-
suchungen des Lebens besser entgegen 
treten.
 
Ich wünsche uns allen eine gute Wüsten-
zeit. Es wird sicher Durststrecken geben, 
aber auch neue Erkenntnisse und Mög-
lichkeiten.
 Sandra Weber, Gemeindereferentin

WORT ZUM SONNTAG

die Leere der Landschaft
bringt alles ins rechte Lot
du stehst nicht mehr im Mittelpunkt
die Wüste beachtet dich nicht
du bist ganz klein
ein verlorenes Sandkorn
wie im Winde verflogen

Die Lehre der Wüste
die Klarsicht des Himmels
rückt alles ins rechte Licht
du sonnst dich nicht mehr im Scheinwerferkegel
die Sterne drehen sich um ferne Zentren
und dein blauer Planet
ein winziges Staubkorn
wie vom Weltall vergessen

die Weite der Wüste
schenkt allem das rechte Maß
du lebst nicht mehr im Größenwahn
der Erlöser der Welt ist ein anderer
du bescheidest dich als Mensch
Gott allein ist groß
alle Anbetung gilt nur noch ihm

Andreas Knapp
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Fr, 3. März
Weltgebetstag

18.30 Uhr: Einsingen im Kath. Ge-
meindehaus Reute
19.00 Uhr: Wort-Gottes Feier im 
Kath. Gemeindehaus Reute

So, 5. März
10.30 Uhr: EUCHARISTIE und Fa-
miliensonntag, Franziskuskapelle 
Reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.00 Uhr: Konzert des Kir-
chenchores Reute in St. Peter 

 (siehe Seite 3)

Mo, 6. März
18.00 Uhr: Andacht, Kümmerazhofen

Di, 7. März
7.45 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 8. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Fr, 10. März
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle Reute

So, 12. März
Keine Eucharistie in Reute! Herzli-
che Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst anlässlich des Jubi-
läumsjahres „500 Jahre Reformati-
on“ in Bad Waldsee
10.00 Uhr: Ökumenische Feier in 
der Stadthalle Bad Waldsee
11.45 Uhr: Tauffeier Franziskuska-
pelle Reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 4. März
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 5. März
17.00 Uhr: Konzert in St. Peter (sie-
he S. 3), deshalb: kein Rosenkranz!

18.30 Uhr: Lobpreis und Anbetung 
in der Frauenbergkirche

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach 

Mo, 6. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 8. März
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-

telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 10. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 11. März
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 12. März
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 4. März
19.00 Uhr: -
ter

So, 5. März
1. Fastensonntag 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter 

Di, 7. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter; anschließend Anbetung

Mi, 8. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst, 
Frauenbergkirche 

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 9. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkirche

Fr, 10. März
9.00 Uhr: EUCHARISTIE, Stein ach

Sa, 11. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 12. März
2. Fastensonntag

8.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
10.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Stadthalle (s. unten)
Kein Gottesdienst in der Frauen-
berg-Kirche

So, 5. März
1. Fastensonntag

9.15 Uhr: EUCHARISTIE

Mo, 6. März
18.00 Uhr: Keine Eucharistische 
Anbetung in Osterhofen

Di, 7. März
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 9. März
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 

Sa, 11. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, musi-
kalisch gestaltet vom Musikverein 
– zum Gedenken an seine verstor-
benen Mitglieder

So, 12. März
2. Fastensonntag

19.00 Uhr: Bußfeier, gestaltet vom 
Singkreis

Sonntag, 5. März
M: Lena, Amelie, Tom und Leo Krat-
tenmacher, Max und Jan Wespel, 
Annika Zell, Leonie Merk
L.: 
KH: Marianne Ploil

Samstag, 11. März
M: Ulrich Sproll, Pia Scheifele, Anna 
Maucher, Jakob Maucher, Carolina 
Maucher, Luis Scheifele, Leon Holz-
müller, Tom Roth
L.: Christian Sauter
KH: Robert Banaditsch

DIENSTE

So, 5. März
1. Fastensonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 7. März
17.30 Uhr: Rosenkranz
18.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Do, 9. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

Sa, 11. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 12. März
2. Fastensonntag

10.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Stadthalle (siehe un-
tenstehende Meldung)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 5. März 
Günther Gambichler 
9.15 Uhr, Haisterkirch

Donnerstag, 9. März
Ernst Kremmler im Auftrag der 
Älteren Marianischen Bruder-
schaft
8.30 Uhr, Osterhofen

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 4. März
Jhtg. Josef Fischer; Jhtg. Walter 
Munding; Jhtg. Karl Maucher; 
Jhtg. Karl Fluhr; Christine Fi-
scher; Elisabeth Schmid; Maria 
Gumbel; Anton und Maria Bosch; 
Katharina Deringer
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 7. März
Jhtg. Josef Rundel; Pauline und 
Viktor Quindt
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 9. März
Großer Truchseß’scher Jahrtag; 
Max Schmidberger; Gustav Hepp
9.30 Uhr, Spitalkirche

Jhtg. Josef Fischer; Jhtg. Walter 
Munding; Jhtg. Karl Maucher; 
Jhtg. Karl Fluhr; Christine Fi
scher; Elisabeth Schmid; Maria 
Gumbel; Anton und Maria Bosch; 
Katharina Deringer
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 7. März
Jhtg. Josef Rundel; Pauline und 

9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 9. März

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 5. März
10.30 Uhr, Franziskuskapelle Reute
Maria Gürtler; Verstorbene der 
Fam. Müller und Wirth; Karl und 
Augustine Maucher; Hilde und 
Ludwig Uliczka; Franz Sales 
Schmid; Max und Klothilde Kas-
per; Viktoria Schurer

Dienstag, 7. März
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Josef und Walburga Schnell; Karl 
und Anna Hepp; Josef Bautz

Messintentionen für Reute vom 
Sonntag, 12. März, werden auf 
Sonntag, 19. März, verschoben!

Sonntag, 5. März
10.30 Uhr, Franziskuskapelle Reute
Maria Gürtler; Verstorbene der 
Fam. Müller und Wirth; Karl und 
Augustine Maucher; Hilde und 
Ludwig Uliczka; Franz Sales 
Schmid; Max und Klothilde Kas
per; Viktoria Schurer

Dienstag, 7. März
7.45 Uhr, Gaisbeuren

ROSENKRANZ
Sonntag, 5. März: für alle Flücht-
linge

Weltgebetstag
Gebete, Lieder und Geschichten 
philippinischer Christinnen sind 
Bestandteil des ökumenischen 
Gottesdienstes, der am morgi-
gen Freitag, 

Reute im 
Kath. Ge-
meindehaus 
(Augustiner-
straße) gefei-
ert wird. Um 
18.30 Uhr ist 
jeder und jede zum Einsingen ein-
geladen und um 19.00 Uhr zum 
Gottesdienst mit anschließendem 
Kennenlernen kulinarischer Kost-
proben und Informationen rund 
um die Philippinen.
Wer eine Fahrgelegenheit von 
Bad Waldsee nach Reute be-
nötigt, melde sich bei Martina 
Schmitz (Tel. 4679121) oder 
Gaby Merk (Tel. 0170/8141669) 
oder per Mail an frauenbund-bad-
waldsee@t-online.de.

Zum ewigen Leben wurde abberu-
fen: Anton Dreher (78 J.)

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERNAUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben wurde abberufen: Waltraud Bielzer (93 Jahre), Margit 
Winzinger (70 Jahre), Paul Weber (92 Jahre), Anna Jehle (93 Jahre)

Ökumenischer
Gottesdienst 
in der Stadthalle
Am Sonntag, 
12. März, 10.00 
Uhr, gibt es 
aus Anlass des 
Luther-Jahres 
einen ökumeni-
schen Gottes-
dienst in der 
Stadthalle. Mit-
gestaltet vom 
Kammerchor 
und der Stadt-
kapelle.

500 JAHRE 
REFORMATION

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 7. März
Karl Stärk
18.00 Uhr, St. Johannes Evangelist

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

18.00 Uhr, St. Johannes Evangelist

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben wurde abberu-
fen: Walter Weih (83 Jahre)

OSTERKERZEN
KAB-Osterkerzen können ab so-
fort wieder im Pfarramt St. Peter 
zu 4 € erworben werden. Mit dem 
Erlös unterstützt die KAB Men-
schen in Uganda.



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Freitag, 3. März

Die Chorwürmer proben um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus (Chorraum).

Jahreshauptversammlung der 
Suppenküche Klosterstüble e. V. 
um 17.00 Uhr in den Räumen der 
Einrichtung! Herzliche Einladung 
an die Mitglieder, aber auch Gäs-
te sind willkommen. Es gibt u. a. 
Informationen über die Arbeit der 
Suppenküche und eine Besichti-
gung des Kloster-Hof-Lädeles.

Samstag, 4. März
Die Kolpingsfamilie lädt um 20.00 
Uhr Mitglieder mit Angehörigen 
und weitere Spielfreudige der Ge-
meinde zum traditionellen Funken-
ringwürfeln in die Kolpingstube/
Gemeindehaus ein.

Sonntag, 5. März
Konzert -
ter und Paul Reute, 17.00 Uhr, 

-
ser Seite oben rechts).

Montag, 6. März
Sitztanz Kolpingsfamilie im Wohn-
park am Schloss, 14.00 bis 15.30 
Uhr. Für den Hol- und Bringdienst 
für Teilnehmer mit Geheinschrän-
kung steht ein Auto der Elisabeth-
stiftung kostenlos zur Verfügung. 
Für diese Teilnehmer bitte bis spä-
testens drei Tage vor Beginn anmel-
den bei: Agi Jülkenbeck, Tel. 6001, 
Mail: agi.juelkenbeck@t-online 

Dienstag, 7. März
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus / Peterskeller.

Öffentliche Kirchengemeinde-
ratssitzung im Gemeindehaus St. 
Peter/Kleiner Saal um 19.30 Uhr. 
TOPs u. a.: Bericht Verwaltungs-
ausschuss, Hockete-Termine, 

MINISTRANTEN
Am 10. März ist die nächste Mini-
Stunde.

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 

Schwungtuch. Bitte einen Ball 
und ein Kuscheltier mitbringen. 
Treffpunkt wie immer um 9.30 Uhr 
im Jugendraum des Klosterhofes 
Haisterkirch.

WELTGEBETSTAG
In Reute wird heuer der Waldseer 
Weltgebetstag abgehalten (am 

Uhr, Kath. Gemeindehaus). Im Mit-
telpunkt stehen in diesem Jahr die 
Philippinen. 

KONZERT
Der Kirchenchor St. Peter und 
Paul Reute bringt an diesem Sonn-
tag, 5. März, um 17.00 Uhr in St. 
Peter in Bad Waldsee liturgische 
Chor- und Orgelmusik aus England 
zu Gehör. Eintritt frei, Spenden 
erbeten. Der Erlös wird dem Orgel-
Fonds der gastgebenden Pfarrei St. 
Peter zur Verfügung gestellt.

HAUSHALTSPLAN
Der Haushaltsplan 2017 der 
Pfarrgemeinde Reute liegt vor und 
kann im Kath. Pfarramt Reute zu 
den bekannten Öffnungszeiten bis 
zum 15. März eingesehen werden.

FIRMTEAM
Das nächste Treffen des Firm-

-
menden Dienstag, 7. März, um 
18.00 Uhr im Besprechungsraum 
neben dem Büro der Kirchenpfle-
ge im Kath. Gemeindehaus im 
Klosterhof in Bad Waldsee statt. 
Das Team würde sich über neue 
Interessierte freuen, die sich im 
Firmteam einbringen möchten. 
Wer dazu weitere Informationen 
möchte, kann sich an Sandra We-
ber (Mail: Sandra.Weber@drs.de, 
Tel. 4041-16) oder Gaby Spieler 
(Mail: gabyspieler@gmx.de, Tel. 
7380) wenden oder einfach zum 
nächsten Treffen kommen.

Nachlese Fasnet. Schwerpunkt ist 
das Thema Jugend und Jugend-
arbeit. Die Vertreter der Jugend-
gruppierungen unserer Gemeinde 
sind eingeladen, um miteinander in 
Austausch zu kommen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. 

Donnerstag, 9. März
Projektchor-Probe um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus/Chorraum.

SOLIDARISCHE 
GEMEINDE

Jahreshauptversammlung: Die 
Solidarische Gemeinde Reute-
Gaisbeuren lädt herzlich ein zur 
Mitgliederversammlung am kom-
menden Donnerstag, 9. März, 
18.00 Uhr, ins Katholische Ge-
meindehaus in Reute. Es geht 
auch um die Frage, wie es nach 
dem Auslaufen von „Gemeinsam 
sind wir bunt“ im Herbst dieses 
Jahres weitergeht. Es geht um 
Nachhaltigkeit und langfristige 
Zielsetzungen. Die Vorstandschaft 
der Solidarischen Gemeinde Reu-
te-Gaisbeuren erhofft sich eine 
sehr gut besuchte Mitgliederver-
sammlung mit reger Teilnahme an 
den Diskussionen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen. 

Ikonenmalerei
Ikonen sind für Christen des Ostens 
nicht nur ein sakrales Bild, sondern 
ein Fenster, das dem Betenden 
ermöglicht, einen intensiven Kon-
takt zu dem dargestellten Heiligen 
herzustel len. 
Die jahrhun-
d e r t e l a n g e 
Fertigung von 
Ikonen, die 
hauptsächlich 
in der beschau-
lichen Ruhe der Klöster stattfand, 
soll mit dem Kurs „Ikonenmalerei“ 
vom 15. bis 19. März im Bildungs-
haus des Klosters Reute aufge-
griffen werden. Der Kurs, der sich 
an Anfänger und Fortgeschrittene 
richtet, führt in geschichtliche und 
religiöse Aspekte wie auch das 
Malen von Ikonen ein. 

KLOSTER REUTE 

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“, 
Kloster Reute, Klostergasse 6, 
Weitere Informationen und An-
meldung unter Tel. 708-211,  
per Mail an: bildungshaus@
kloster-reute.de, 
über die Homepage www.kloster-
reute.de/bildungshaus/jahrespro-
gramm  

KGR
Am kommenden Donnerstag, 

-
derat Haisterkirch eine Sitzung 
(19.30 Uhr, Pfarrhaus). Auf der 
Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung stehen unter anderem der 
Doppelhaushalt 2017/2018 und 
die anstehende Innenrenovation 
der Pfarrkirche Johannes Baptist 
sowie die Frage der Renovation 
der Kapelle in Osterhofen.

FASTENZEIT
Meditation in der Fastenzeit – mit 
geistlichem Impuls: Innehalten – 
Achtsamkeit üben – dem Leben 
Raum geben. Wer sich in der Fas-
tenzeit 2017 bewusst eine Zeit der 
Besinnung und der Stille einräu-
men möchte, wer gemeinsam mit 
Anderen sich auf den Weg machen 
und „in kleinen Schritten“ Ostern 
nahe kommen will, ist herzlich 
eingeladen zu vier Meditations-
abenden im Pfarrsaal Haisterkirch. 
Die Abende umfassen jeweils 3 
x 15 Minuten Sitzen in der Stille, 
dazwischen Gehmeditation und 
abschließend einen geistlichen 
Impuls – begleitet und durchge-
führt von  Waltraud Brede. Gerne 
können eigene Meditationskissen 
oder -bänkchen zu den Abenden 
mitgebracht werden.
Dienstag, 7. / 14. / 21. / 28. März, 
jeweils 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr, 
Klosterhof (Pfarrsaal). Kostenbei-
trag für vier Abende:  20 €. Info bei 
Ulrike Ulmer, Tel. 89 80.

MÄNNERTAG
Am Sonntag, 12. März, ist im 
Schönstattzentrum in Aulendorf 
ein Männertag. Beginn ist um 9.00 
Uhr, Ende etwa um 16.00 Uhr. Pfar-
rer Jörg Simon, Offenbach, hält 
einen Vortrag zum Thema „Refor-
mation“. Info wegen Mitfahrgele-
genheit bei Josef Schmid (Mittel-
urbach), Tel. 5646. 

Walter Weber feierte kurz 
vor der Hochfasnet, am 22. Febru-
ar, seinen 90. Geburtstag. Er hatte 
uns gebeten, im Vorfeld nichts 
zu veröffentli-
chen. Den Tag 
selber hat er 
außerhalb von 
Bad Waldsee 
in Warthau-
sen verbracht. 
Seine frühere 
Gemeinde hat 
dem Jubilar als 
Geschenk, das er 
nicht ausschlagen konnte, eine klei-
ne Geburtstagsfeier ausgerichtet. 
Mit den hiesigen Pensionärskol-
legen werden wir den Geburtstag 
nachfeiern und ihm die Geburts-
tagsgrüße der ganzen Gemeinde 
übermitteln. Es ist schön, dass 
wir noch einen solch rüstigen und 

in unserer Seelsorgeeinheit haben. 
Gott sei Dank, im wahrsten Sinne 
des Wortes! Und ein Dank gilt si-
cherlich auch seiner Schwester, die 
im Hintergrund für ihn sorgt. 
Lieber Walter, im Namen der gan-
zen Gemeinde gratulieren wir Dir 
nachträglich zu Deinem runden 
Geburtstag. Gottes Segen möge 
mit Dir sein – in alles hinein, was 
der 9er eben noch mit sich bringt. 
Auf hoffentlich noch viele schöne 
Begegnungen freuen wir uns, als 
Pfarrer, als Mitchristen, als Mit-
bürger in Deiner Wahlheimat Bad 
Waldsee! 
 Pfarrer Bucher und Pfarrer Werner

BUSSGOTTESDIENST
Bußgottesdienst am Beginn der 
Fastenzeit: Am Sonntag, 12. März, 

-
che St. Johannes Baptist in Hais-
terkirch ein Bußgottesdienst für 
die ganze Seelsorgeeinheit (SE) 
statt. Der Haisterkircher Singkreis 
und Pastoralassistent Markus 
Schuhmacher laden dazu ganz 
herzlich ein. 
Die österliche Bußzeit ist vielen 
als Zeit des Fastens, der Enthal-

40 Tage lang ohne Süßes, Fernse-
hen, Alkohol etc. – für viele eine 
Herausforderung. Für andere eine 
Überforderung. Die „10 Gebote der 
Gelassenheit“ von Papst Johannes 
XXIII, die im Mittelpunkt dieses 
Gottesdienstes stehen werden, 
zeigen einen anderen Weg auf. Sie 
leiten dazu an, statt der 40 Tage je-
den einzelnen Tag ganz bewusst in 
den Blick zu nehmen und zu leben. 

FRAUENBUND
Sr. Petra berichtet über ihre Arbeit 
und Leben in Brasilien: Der Katho-
lische Frauenbund Bad Waldsee 
veranstaltet einen Vortragsabend 
mit Schwester Petra Kappius, die 
in Brasilien lebt und arbeitet, am 
Dienstag, 7. März, um 19.30 Uhr, 
im Kath. Gemeindehaus (Seminar-

berichtet über ihr Leben und die  
Arbeit wie auch über die Projekte 
der Franziskanerinnen von Reute 
in Brasilien. Der Erlös der Veran-
staltung geht an die Projekte und 
Arbeit der Franziskanerinnen von 
Reute in Brasilien.

AUSTRÄGER
Ehrenamtlicher Helfer gesucht! 
Wir suchen einen Austräger für die 
Hefte von MISEREOR. Es handelt 
sich um ca. 10 Hefte, die alle zwei 
Monate in Gaisbeuren ausgeteilt 
werden. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro Reute.

AKTION HOFFNUNG
Die Kleidersäcke für die Sam-
melaktion des Dekanates Allgäu-
Oberschwaben „Aktion Hoffnung“ 
werden am 10./11. März in die 
Briefkästen Reute-Gaisbeuren mit 
Teilorten verteilt. Es liegen im Pfarr-
amt Reute, in der OV Reute-Gais-
beuren und in den Kirchen noch 
zusätzliche Kleidersäcke bereit. Die 

März, ab 8.00 Uhr statt. 

EXERZITIEN
Zum Beginn der „Exerzitien im All-
tag“ treffen wir uns am 1. Fasten-
sonntag, 5. März, um 20.00 Uhr im 
Seminarraum 2  des Kath. Gemein-
dehauses (im 2. OG – Eingang vom 
Klosterhof her). Bei diesem ersten 
Treffen werden wir nach einer Ken-
nenlern- und Vorstellungsrunde 
und dem Austeilen der Materiali-
en uns einzustellen suchen, wie 
sich dieser Weg hin auf Ostern 
gestalten lässt. Ansprechpartner: 
Walter Schäffler, Akazienweg 14, 
Tel. 4092797 oder E-Mail: walter.
schaeffler@gmx.de

FASTENOPFER
„Hier und jetzt helfen“ – unter 
diesem Motto 
ruft die Caritas 
am 11. und 12. 
März diözesan-
weit zum Caritas-
Fastenopfer auf. 
Näheres dazu im 
nächsten Kirchenanzeiger.

Von den Palmzweigen 
des Palmsonntags 2016 stammt 
die Aschermittwochsasche. 
Pfarrer Werner verbrannte die 
Zweige zu Beginn des Ascher-
mittwochsgottesdienstes ges-
tern morgen in Haisterkirch. Die 
Asche wurde gesegnet und dann 
vor den Fürbitten den Gläubigen 
auf die Stirn gezeichnet. Foto: rei
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Freitag, 3. März
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst): Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) in der Franziskuskapelle 
des Klosters (wenn kein Abendgot-
tesdienst angeboten wird, entfällt 
die Beichtgelegenheit).

Samstag, 4. März
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

IN DER BIBEL 
LESEN

Donnerstag, 2. März
Dtn. 30,15-20. / Ps. 1,1-2.3.4.6. / 

Freitag, 3. März
Jes. 58,1-9a. / Ps. 51 (50), 3-4.5-6ab.18-
19. / Mt. 9,14-15. 

Samstag, 4. März
Jes. 58,9b-14. / Ps. 86 (85), 1-2.3-4.5-6. 
/ Lk. 5,27-32. 

Sonntag, 5. März
Gen. 2,7-9.3,1-7. / Ps. 51 (50), 3-4.5-
6.12-13.14.17. / Röm. 5,12-19. / 

Montag, 6. März
Lev. 19,1-2.11-18. / Ps. 19 (18), 8-11.15. 
/ Mt. 25,31-46. 

Dienstag, 7. März
Jes. 55,10-11. / Ps. 34 (33), 4-5.6-7.16-
17.18-19. / Mt. 6,7-15. 

Mittwoch, 8. März
Jon. 3,1-10. / Ps. 51 (50), 3-4.12-13.18-
19. / Lk. 11,29-32. 

Donnerstag, 9. März
Est. 4,17k.17l-17m.17rst. / Ps. 138 
(137), 1-2ab.2cd-3.7cd-8. / Mt. 7,7-12. 

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: Lukas 12, 13-21
Freitag: Lukas 12, 22-34
Samstag: Lukas 12, 35-48
Sonntag: Psalm 6
Montag: Levitikus 1,1-9
Dienstag: Levitikus 8,1-13
Mittwoch, Levitikus 9,1-24
Donnerstag: Levitikus 10,1-11

Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr
30 Jahre „Geistliche Abendmusik in St. Peter“. Mitwirkende: Hermann 
Ulmenschneider (Trompete), Lindau; Hermann Hecht (Orgel); Texte: 

 Mehr zum Jubiläum auf dieser Seite nach der Gottesdienstübersicht 

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de

Das Pastoralteam

„Kehre um und glaube an das Evangelium“ – mit 
diesen Worten wurde gestern morgen in Haisterkirch das Aschekreuz 
auf die Stirn der Gläubigen gezeichnet. Aschermittwochsgottesdiens-
te gab es auch in St. Peter Bad Waldsee, in der Frauenbergkirche, in 
St. Johannes Evangelist Michelwinnaden und St. Peter und Paul Reu-
te. „Am Aschermittwoch fängt alles an“ – mit dieser Abwandlung des 
Fasnetsliedes lenkte Pfarrer Werner den Blick auf Ostern, Ziel und 
Hoffnung aller Christen. In der 40-tägigen Fastenzeit bereiten sich die 
Gläubigen auf diesen Höhepunkt des Kirchenjahres und eines jeden 
Glaubenslebens vor. Foto: rei

Einladung zum Geistlichen Abend im Kloster Reute am 
kommenden Montag, 6. März, 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr (Bildungshaus, 
Saal 3). Keine Anmeldung erforderlich, einfach vorbeikommen.

Sa, 4. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad

19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten, Säulen-
halle

19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 5. März
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Mo, 6. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 8. März
Kein Gottesdienst im Wohnpark 

am Schloss  
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 9. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spital-
kirche

16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim, Klosterhof

Fr, 10. März
Kein Gottesdienst im Wohnpark 
am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 11. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme 

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Kurseelsorge im Internet: www.kurseelsorge-bw.de – Tel. (07524) 40 41 – 12  

FASTENZEIT

Einfache Vorsätze
„Nur für heute ...“ einen kleinen 
Schritt machen zu mehr Gelassen-
heit
Zehn einfache Vorsätze – die „Gebote 
der Gelassenheit“ von Papst Johannes 
XXIII. – inspirieren seit Jahrzehnten 
viele Menschen. Sie zeigen einen leich-
ten Weg, im Alltag besser und zufriede-
ner zu leben. In den Gottesdiensten am 
Aschermittwoch wurden sie verlesen. 
Die Diözese hat nun eine Fortschreibung dieser „Gebote“ herausgegeben. 
Jeder Tag der Fastenzeit erhält einen konkreten Vorschlag. Hier im Kir-
chenanzeiger werden Sie nun jede Woche veröffentlicht. Und ich hoffe, 
dass Sie mit vielen kleinen Schritten gelassener werden. Und so bereit 
werden für das große Wunder an Ostern!  (Pfr. Werner)

• Donnerstag nach Aschermittwoch: Nur für heute werde ich – mich 
nicht überfordern lassen, sondern Stopp sagen

• Freitag nach Aschermittwoch: nur für heute werde ich – ein Kunst-
werk bewundern

• Samstag nach Aschermittwoch: nur für heute werde ich – mich an der 
Schöpfung freuen und Gott danken

• 1.Fastensonntag: nur für heute werde ich – bedenken, dass der Geist 
Gottes durch mich wirken will

• Montag: nur für heute werde ich – einen alten Bekannten anrufen
• Dienstag: nur für heute werde ich – mal wieder einen Brief schreiben
• Mittwoch: nur für heute werde ich – allen Menschen bewusst in die 

Augen schauen
• Donnerstag: nur für heute werde ich – jemanden mit einem Besuch 

eine Freude machen.

NEUE REIHE: FASTENZEIT TAG FÜR TAG

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Hermann Hecht  
war der Initiator
In den nächsten Monaten wird je-
weils einmal monatlich konzertan-
te Instrumental- und Vokalmusik, in 
Verbindung mit Impulsen zur Medi-

Bad Waldsee, zu hören sein. 
So wird am kommenden Mittwoch, 
8. März, 19.30 Uhr, der Konzerttrom-
peter Hermann Ulmschneider zu-
sammen mit unserem Organisten 
Hermann Hecht diese Musik reihe 
fortsetzen. Beide Musiker werden 
dabei Werke aus verschiedenen 
Musikepochen zur Aufführung brin-
gen. Dabei wird die Zeit des Barock 

einen Schwerpunkt bilden. 
Seit 30 Jahren gibt es diese Reihe 
der Abendmusiken, inzwischen 
eine Institution in Bad Waldsee 
und eine gelungene Kooperation 
zwischen Kirchengemeinde und 
Kurseelsorge. Hermann Hecht als 
Initiator ist seit 30 Jahren dabei. 
Sowohl ihm als Organisator und 
musikalischer Leiter der Geist-
lichen Abendmusiken als auch 
Egon Wieland an St. Peter ist es 
wichtig, die ideale Symbiose zwi-

und herzustellen. Herzliche Einla-
dung an alle in der Kirchengemein-
de, besonders natürlich auch an 
die Kurgäste. 

30 JAHRE GEISTLICHE ABENDMUSIK


